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1. AltrEe m*ines

Die Technisctre Richtlinre regelt die Anschliellung van Fernspred'lepparaten (FeAp)

an Spolige Anschlußriosen (ADo 8) und die Anschiie8ung privater Zusatzeinrich-

tungen (ZFr) an ptst- und teilnehmereigene Sprecitstellen.

Privale Zusatzeinrichtungen, die rvie zweite Hörer angebradtt werden, dürfen nicht

über ADo B angeschlossen vrerden (siehe 4.).

2. §chiüssolsl*llurngen

Für diü Anschließung *iirer ZPr rnuß vor der Einrichtung der ADo 8, entsprechend

der Anschließungsanw*isung der Z?r, die vorgeseheno Schlüsselstellung einge-

steilt werden.

2.1 . Plen dsr §r*tlüsselstel{ungen

Die möglichen 1§ §chl*sselstellungen sind:
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2.1.2. Anscfilu$dosensterker Epollg {ADs§ S)

Ansicht
oberer Schlüsselstift

unlerer

Sctrlüssel-

stift

'\--' 2.2. Anwendung der Se*rlii*selstellungen

2.2.1. Scilüsselstellung 1

(Ausl ieferungszustand)

für ADo-Anlagen für FeA'p 613 - 616

2.2.2. §chlüsselstellung 2

2.2.3. Sdrlüsselstellung 3

für ZPr der Gruppe § {ZPrB),

WJ oberes Schlüsselplättchen

4$ unteres Sdrlüsselplättchen

ffi oberesSdrlüsselplättchen

ffi oberes sdr!üsserprättchen

d unteres Schlüsselplättchen

tür ZPr der Gruppe A (ZPrA), # unteressdrlüsselplättcien

die sclraltunEstechnisdl vo r dem FeAp 613-616 oder einem entsprechenden FeAp

angesd'rlossen werden.
Sie gilt, solern in der AnsdrlieBungsanweisung der ZPr keine andere Schlüssel-

stellung festgelegt ist.

die sdraltungstecfrniscfr nach dern FeAp 613*616 oder einem entsprechenden

FeAp angescfrlossen vrerdon.

Sie gilt, sofern in der Anscfrließungsanweisung der ZPr keine andere Schlüssel-

stellung festgelegt ist.

2.2.4. Sctrlüsselstellung 10 @ oberesSctrlüsselplättchen

für den AnsdrluB von $Jarnslellenapparate. ffi unteres Schlüsselplättchen
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An ssir I i * ß u n q sh es ch rä ;r itu n gen

Zahl ii*r fiir eine llaupt- ader fdcbefist*li* aulästigen Epilllgen Ane*hluild**ün
An einen HauJrt- oder I'irbcr:anschiuß cJur{en irn i-{Öchstfali ;;ngr:schlosse n rverden:

ai entvreder eine ADo B fiir ZPr der Gruppe A und eine AÜo I tür ZPr der Gruppe I
b) oder zr',,ei ADo B für ZPr der Gruppe A
c) ccler zvrei ADo S für ZI-1r der GrupE:c.; B

üiese Einscfrränkur)§ gilt auch für die tjalle, irr denen trei po§teigenen l-laupit- r.ind Nebcrr*tellcn

mit FeAp cles Ii4odells \il 4S/49 und äiter rrehr als zrriei ZPr an die l(iernmdose oder cie

Klenrrnlcistc «jes FeAp angesc{rlosser'} siücl. Hier dür{eri bci cler Ausv,'schslurrg derr vorh:inde-

nen FeA;; gegen FeAp 61 äuch nur jev.,eils zv;ei AUo B in der unter a) bis c) festgelegten l(orn-

binatiori arisebracht lvercJen.

Eini:ezleltu|tg von flDo S fi.ir äFr In .lllo',{nlagen rlrlt tre.q"b*rcrn Fe.§'p

ln ADo-hnlagen für tragl:are FeAp dürfen /rDo 8 lÜr Ztrr nur in der unter 3.1' genannten An-

zahl bei eitiei- zr:r Anlage gPhörenden ADc angebracht rverden.

Die ADo I tilr ZPr irildei bci Haupt- und Neberistellen mii dr:r für den FeAp vorgesehencn ADoB

eine gemeirrsame /rDo-Anlage. t3ei cliesei'ist dann diejeniSe ADo B die erste, air drr die An-

schlußleitr-rng (vgl. VAniv 32 zu FGV 6.'1 .2. lJr.8) endet. l'{ieri:ei ist es unerheblich, ob diese ADo

für den tragbaren FeAp oder für die ZPr bestimmt ist.

Bei der Umsiellung von pcsteigenen llaupi- und Nsbensteiien nrit tragbarern FeAp der Bauserie

W 4S/tg unri älter auf FeAp 61 ist entspi'echend nach 3.1. zu verfahren, wenn an die Klenrm-

leiste des tragbaren FeAp eine oder mehrere private Zu:atzeinrichtungen angescjllossen sind.

Ansc.\ließung ron ZPr mittels AFo I an enijere Zusatae'ilriic!'itrtngen
a) Ansclrließung an zv/eite Sprccirapparate (A 2)

Für verschiedene ZPr ist ein Anschiuß an einen A 2 nicht empfehlenslvert, weil durch eitr

versehentliches Abhelren des HanrJapparats beim eisteir Sprechapparat (A1) die Artreits-

vyeise cler Zirr beeinträchtigt werden kann. Die Ansclrließungsanrveisungen für clie hiervon

betro{fenerr ZPr erhalten einen entsprecirencjen Hinweis'

Fiir an A 2 angeschlossene ZPr geitcn im übrigen die tinter 3.1. auigeführten Regelungen,

auch hinsiclrtlich der Urnstellung vorl-iandener posteigerrer Sprechstelleneinrichtungcn auf

FeAp 61.

Ul nnstntief Lrngskombination FeAp 61 - ADo 8 - ZPr - ADo I - rveilere ZPr (7"?r an ZPr)

Eine derartige Kombination ist z.Z.nach nicht vorgesehen. Sollte durch die Zulassung ent-

sprecirendeiVerteilgcräte sich hierfür eine l,rotrvenclig|reit ergeben, r^"ird das FTZ diese Lre-

sbndercn AnsrJrlußbLCingungen nach Zuslimmung des BPtv4 in die Anschließungsa'nviei-

sunoen auinetlrrren.

Räunrlich* ä#gehürigkeit cler ÄBo S filr Ztlr ztlr VDo br*'. zur ABe des trag'r:aren Fei:p

ADo B f ür Zpr sincl in unntitteibarer Nähe der VDo bzvt. br:i ADo-lrnlag;en tür tragbare FeAp in

unn-ritteil-rarer liähe clerjenigen FeAp-ADo anzubringen, an dle dle ADo 1ür ZPr angescl.rloesen

wird. Dies treCeulet, ciaß cfle ADo B für Zirr neben der VIlo 7 für derr FeAp 013/16 anzu-

bringeri ist. Eile räumliche Trennung von Spreclrstelle und Zusatzeinrichtung ist nicht zu-

lässig. Dies giit auch für den posteigenen lv'iodeft'l. Für den Fall, daß FeAp und L4oclem oder

eine-Zpr ou, t.tri"blichen Grunden nicht rrebeneinander belrieb*n werden können, kann auf

Antrag cjei Teilnehmers eine Dosenanlarlle eingerichtet vierd:n.

Die Värlegun-q von ADo B f ür ZPr ist nur zugelassen, wenn mit ihr gleictrzeitig die zugehöriqe

Haupt- oder Nebenstelle bzw. bei ADo-Anlagen f ür tragbere ['eAp die zugehÖrige FeAp-ADo

verlegt rvird.
Da ai die Stelle der ADo 8 lür Z?r keinc ande re ADo treten kann, ist die Auswechslung von

ADO B unzulässig.

l.lirrrryeise ?ilr Ansdlaltung von privüiten Zuaatzeinricl-:tungen c{er Gruppe C

Bei der hnschaltung von Irivaten Zusatzeinricf-,tun$er], rjie rvie zv;eite Hörer geschaltet wer-

den, ist zu beachten, ob cs sich um FeAp 61 1 und 612 der l-ius{ührung ,,1" oder "2" oder um

solche der Typen 613 bis 616 handelt.
Bei cjen FeAp 61 1 unci 612 der Aus{ührung ,,1" ist siche_rzus.tellen, daß nach Anschließung

der Zusatzeinrichtungen die Schnurabdecl<platte chne Verriegelung gegen eirre solclre mit Ver-

riegelunE ausgeweichsclt wit'd'
private Zusatz-einrichtungerr, die vrie zv,/e.ite Hörer angesclraltetwerden, clürfen an posteigene

lri t"if 
"-f1tnu.*igun" 

Fernsprecheinriclrtr-rngen nur durcir die D.eutsche Birndespost angebracht

werden. urn dem Teilnehmer jedoch die An- und Abschaltung der privaten Zusatzeinrichtungen

zu ermöglict'ren, ist es zugelassen, clie Anschlußschnur geräteseitig rnit einern Ansch!ußstecker

zu versehen.

übersichtspläne und §itromlaufxeidtnungen

Anschtutidosen S Polig (Ä,tlo 8)

übersictrtspläne der dciialtbeispie le fiir den Ansc*llß von 7-rrsatzeinrichtungen und FeAp 61

386 110 112 ÜP Bl. 1-'5.
Anschlußdos*n $Poli§ (A.Do

Stromlaufzeichnungen zunr

3S6110 112 Sz Bl. 1'-9.

Dosenan!agn tür \3d*rnappelna{e

Stronlauf;,eichntrn* :.rir Beschaltung der Dosen r'rnd Stecker

158 111 0 Sz 2 Bl. i.
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